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Lebens- un! Wirtschaftselement des enschen gesehen hat. So werden wIir
mi1it geographischen, hydrographischen un! klimatologischen ingen vertraut,
WIr lernen i1ne Unmenge technischer Einzelheiten, die sich Quft die chiff-
fahrt eziehen, kennen; die wechselvolle Geschichte der Läander an der obe-
ren Donau wiıird offenbar, en un: Treiben der Schiffer, aber auch der Von
ıhnen abhängigen Orte werden geschildert Wiır eriahnren 1el Aaus dem
reiche der Volkskunde und des relıgıosen Brauchtums

Zusammenfassend können WIr eCnN: Das Werk Neweklowskys ist eine
Summa all des Wissens die Donauschiffahrt. Der große Wert jeg VOLr
em auch darın, daß der Verfasser noch Gelegenheit a  ©: durch seine
Bekanntschafit mi1t en Schiffsleuten die Verhältnisse Irüherer Zeıten
mittelbar eriahnren. In der Gegenwart 1st durch die Dampf{Ischiffahrt und
den Bau der Kraftwerke das en der Donau weithın geändert, daß
Neweklowskys Buch ald die einzige uelle für den Forscher eın wird.

Linz-Urfahr DE  $ Norbert
Am Herzen der SchOöpfung. Ausgewä. Gedichte VO  } Hanns G Oott-

schalk. Auflage 64.) 11NZ 1953, Oberösterreichischer Landesverlag.
usgabe für eutschlan:! un! die Schweiz Brentanoverlag, Stuttgart. Papp-
and 19.60, Ganzleinen 21.80

Die Prärie  m am Jacinte. Von Charles Bearbeitet von
Otto Wutzel 1L.ınz 1953, Oberösterreichischer Landesverlag. Papp-

and
Gewinnend WI1e der ansprechende Titel „AM Herzen der Schöpfung“

SiNnd diese ausgefeilten, durchgefühlten Gebilde yrischer Kleinkunst und
S1e vermögen Ohr und Herz gleichermaßen erquli:  en Aus dem Dauer-
lichen Lebenskreise, dem der Dichter selbst entstamm und iın dem eele
un Schöpfung noch ın ungestörtem Rhythmus schwingen, bezieht die fein-
sinnige T1 ihre reinen un überzeugenden one un! ihre wesentlichen
Motive. Das schlesische emu aber verrat die starke Verbundenheit miıt
dem Geheimnis des Hintergründigen ın unNnseIer Welt, WIe der ichter selbst
— einmal sagt un! damıit auch eın Wesen deutet

„Wie aus einer Tiefe klopft
ın meın Sein,
WwIie Aaus eiıner ale tropit
1n mich hınein.“

Mit der euauflage der „Prärie Jacınto“ VO  ; Sealsfield-Post] ist. das
gute Jugendbuch eine wertvolle Erscheinung bereichert worden. Das
einst aufsehenerregende Kajütenbuch, das 1841 veröffentlicht wurde und die
HNEUEC Welt erstmals ın deutscher Sprache literaturfähig ma  S: hat seinen
Spannungszauber VOL em auf die Jugend fast unvermindert bewahrt
Sealsfield-Postl, der Altösterreicher Aaus Mähren, könnte manchen moder-
ne  } Schriftsteller die edle uns ljehren, wıe MMaNl, ohne langweilen, bel
er romantischen Abenteuerlichkeit doch menschlich sauber un! gehaltvoll
bleiben un! dazu noch sprachlich-literarische Ansprüche erfüllen annn

Freistadt O.-Ö.) Dr ose: Krims

Im Herrgotts-Auto zuf den Stiraben der Diaspora. Von Ludwig -
bıan 70.) München 1953, erlag „CHhrist unterwegs“ Ka  +&

1.9  >
Die gewaltsame Austreibung vieler stdeutscher, schamhaft „Um-

jed.ung“ genannt, tellte die Kirche VOor schwere Au{fgaben, deren LOSung
nach Überwindung des ersten Schocks eım nde des Krieges tatkräftig 1n
NgT11f genommen wurde. Was eın „fahrender“ Pfarrer einem von
den Ka  en Hollands ZUTrC Verfügung gestellten Kapellenaufo erlebi,
wird ernsten und heiteren Schilderungen erzählt. Trost ann der fromme


